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Geschäftszahl 
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Rechtssatz 

Eine Beschwerde nach § 89 SPG 1993 ist immer dann zurückzuweisen, wenn der Beschwerdeführer in 
seinen Rechten gar nicht verletzt sein konnte. Es genügt zwar bereits die Behauptung der Verletzung 
eines subjektiven Rechtes, doch muss diese gegenüber dem Beschwerdeführer wenigstens möglich sein, 
ansonsten die Beschwerde mangels Legitimation zurückzuweisen ist. Voraussetzung für die Erhebung 
einer Richtlinienbeschwerde ist demnach die Behauptung, von einem "Einschreiten" eines Organs des 
öffentlichen Sicherheitsdienstes unmittelbar "betroffen" zu sein (zum Erfordernis der "unmittelbaren 
Betroffenheit" vgl. VwGH 24.11.1999, 96/01/0582). 
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